
 

Ökologische Schaf- und Ziegenhaltung:  
 

Parasitenmanagement bei kleinen Wiederkäuern 
 

Termin: Mittwoch, 09. Januar 2019, 10:00 – ca. 16:00 Uhr 

Ort:  Stiftsgut Wilhelmsglücksbrunn, Arnold Vogt  
Wilhelmsglücksbrunn, 99831 Creuzburg 
Tel.: 036926-7100-300, www.wilhelmsgluecksbrunn.de 

Weidehaltung entspricht am ehesten den natürlichen Bedürfnissen von Wiederkäuern und ist 
insbesondere für ökologisch wirtschaftende Betriebe ein Kernelement der Tierhaltung. Das 
Risiko von Infektionen mit Magen-Darm-Parasiten ist bei den kleinen Wiederkäuern 
allerdings deutlich größer als bei Rindern. Unbehandelt können diese zu einem 
schwerwiegenden Gesundheitsproblem für die betroffenen Nutztiere werden und zu 
erheblichen wirtschaftlichen Einbußen führen.  
Die Bekämpfung der Endoparasiten basiert in der Regel auf dem Einsatz von 
verschreibungspflichtigen Tierarzneimitteln. Aus Gründen des Umwelt- und 
Verbraucherschutzes sollen Arzneimittel in der Nutztierhaltung möglichst reduziert werden. 
Außerdem werden gerade bei den kleinen Wiederkäuern zunehmend Resistenzen gegen 
Wirkstoffe von Antiparasitika beobachtet – ein gefährlicher Trend. Ein Umdenken in der 
Parasitenbekämpfung ist daher nötig: ein geschicktes Weidemanagement zusammen mit 
Kontrollen der Eiausscheidung sind wesentliche Ansatzpunkte. 

Programm:  

10:00 Uhr Begrüßung und Vorstellungsrunde 

10:15 Uhr Parasitenmanagement bei Schafen und Ziegen unter besonderer 
Beachtung der ökologischen Landwirtschaft – Dr. Karl-Heinz Kaulfuß 

11:30 Uhr Kontrolle Eiausscheidungen: Kotproben unter dem Mikroskop  
– Dr. Karl-Heinz Kaulfuß 

12:30 Uhr Mittagsimbiss 

13:15 Uhr Betriebsvorstellung Stiftsgut Wilhelmsglücksbrunn: 
Demonstrationsbetrieb Tierschutz, Verzicht auf das Kupieren der 
Schwänze bei Schafen, Erfahrungsbericht mit Lacaune Milchschafen – 
Arnold Vogt 

14:15 Uhr Weidemanagement und Parasitenbekämpfung: alternative Strategien 
in der Praxis – Arnold Vogt 

15:15 Uhr Neues aus dem Bioland Fachausschuss – Rolf Seim 

ca. 16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 



 
Referenten :  Dr. Karl-Heiz Kaulfuß, Tierarzt, Elbingerode 
 Arnold Vogt, Stiftsgut Wilhelmsglücksbrunn 
 Rolf Seim, Ziegenhof Lauterbach und Bioland Fachausschuss kleine 

Wiederkäuer 
 
Moderation :  Lena Weik, Bioland LV Ost 
 
Veranstalter:    Bioland e.V. in Kooperation mit Gäa e.V.  
 
Bitte mitbringen:   Für Beobachtungen unter dem Mikroskop bitte Kotproben der Tiere 

mitbringen! 
 
Anmeldung:   bis 04.01.2019 bei Bioland e.V. Ost,  Regionalbüro Lena Weik 

Tel:035242-47786, mobil: 0160-90520314, E-Mail: info-ost@bioland.de 
 

Kosten:  Kosten für Verpflegung werden bar vor Ort beglichen. 
  

Teilnahmegebühren fallen nicht an. Das 
Seminar wird gefördert durch das 
Bundesprogramm ökologischer Landbau 
und andere Formen nachhaltiger 
Landwirtschaft. 

Anmeldung bitte bis zum 04.01.2019 
 
An Bioland e.V. Ost, Regionalbüro Lena Weik 
 
Tel: 035242-47786, Fax: 035242-47787, E-Mail: info- ost@bioland.de 
 
Hiermit melde ich mich mit ___ Person(en) zum    an: 
 
Name/Betrieb _________________________________________________________ 
 
Ort _________________________________________________________ 
 
Mail _________________________________________________________ 
 
Telefon _________________________________________________________ 
 
Teilnehmer/in: _________________________________________________________ 


